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Beilage zu Nr . 22 ;
der

Karlsruher Zeitung .

literarische Anzeigen .
Der Dock in Frankfurt sind erschienen , und bei G .

Btaun in Karlsruhe zu haben -.
Daubenton , I ) . , sicheres vorzügliches Mittel gegen die

so allgemein herrschende Magenschwache rc. geh 24 kr.
Frauenzimmer , die , wie sie waren , wie sie fürs , wie sie

seyn werten , oder vollständiger Katalog aller Neigun¬
gen , Gewohnheiten , Schwächen , Sitten , Leidenschaften
und Maximen des weiblichen Geschlechts . geh . gü kr.

Il/si -r äo In clanss , oder allgemein faßliches Taschenlehc -
buch zur Erlernung der Tanzkunst , geb . l fl . 24 kr.

Nonne , I ) . , die Ausschweifungen in der Liebe. 40 kc>
Entstehung , die , Ursachen , Kennzeichen , Natur und Hei »

lung der Neivenschwäche . geh . Zü kr .
Schleim , der , vorzüglich der Kinder und alten Leute , oder

Eiilstihung , Ursachen , Kennzeichen , Natur und Heilung
der sehr gefährlichen Verschleimung des Bluts , der
Brust , des Mag,ns und der Eingeweide , mit beigsfüg »
ten Mitteln und Rezepten , geh . zo kr.

( Briefe und Gelder erbittet man sich postfrei . )

Conversations - Lexikon .
In allen DuMhandlungen ist zu erhalten :

I. Supplcmeiitband zum Eonversations - Lexi»
kon für die Besitzer der fünften und frühern Aufla¬
gen . Enthaltend alle neuen und umgeacdeiteten Ar¬
tikel der sechsten Auflage . ( 72 Bogen stark .)

Nr - i , auf Drukpapier in vrd . 8 . 2 Thlr . oder Z fl.
Zü kr. Rhein .

8^r. 2, auf feinem Schreibpapier in ord. 8 - Z Thlr . oder
5 fl . 24 kr. Rhein .

Nr z . auf gutem Median - Drukpapier in gr . F . 4 Thlr .
H^ odec 7 fl . 12 kr Rhein .

8gr 4 , auf ganz feinem englischen Median - Drukpapierin gr . 8 . L Thlr . 16 Er . oder 8 st . 24 kr . Rhein .Nr . 5, auf extrafeinem französischen Median Velinpapierin gr . 8 . 6 Thlr . oder io fl . 48 kr . Rhein .
II . E §nv ersation S - Lexi kon , oder Allgemeine deutscheLiral - Encyklopädie für die gebildeten Stände . Sechs¬

te Originalausgabe . Zn zehn Bänden . ( 6 - 5 Bo¬
jen stark .)

Nr . x , auf Drukpapier in ord . 8 - 12 Thlr . 12 Gr .oder 22 fl . Zo kr . Nyein .
Nr . 2 , auf feinem Schrcibpapier in ord . 8 . ! 8 Thlr . i3Er . oder ZZ fl. 45 kr . Rh,ln .
Nr . Z , auf gutem Median - Drukpapier in gr . 8 . 22Thlr .oder Zy fl . ZÜ kr . Rhein .
Nr . 4 , auf ganz feinem englischen Median Dcukpap . in

gr . 8 . 28 Thlr . oder 50 fl . 24 kr .
Nr . 5 , auf extrafeinem französischen Median Velinpapierin gr . 8 . 45 Thlr . ober 8 - fl . Rhein .

Hl . Conversations - Lexikon . Neue Folg- , oderutec und i2ter Band . In vier Abheilungen oder
acht Lieferungen ( an 2oo Bogen stark ) .Nr . 1 , auf Drukpapier in ord . 8 . Pränumerationspreisfür das Ganze 4 Thlr . rü Gr . oder g fl . 24 kr.Rhein.

Nr . 2 , auf feinem Schreibpapier in ord . 8 . 6 Thlr .8 Gr . oder n fl . 24 kr . Rhein .
Nr . Z , auf gutem Median - Drukpapier in gr . 8 . 7 Thlr .12 Gr . oder iz fl . zo kr . Rhein .Nr . 4 , auf ganz feinem englischen Median - Drukpapierin gr . 8 . 9 Thlr . oder 10 fl . 12 kr. Rhein .Nr . 5 , auf extrafeinem französischen Median Velinpap .in gr . 8 - 12 Thlr . oder sr fl . Zü kr. Rhein .Eine ausführliche Anzeige über den Supplementband

zur fünften Auflage , die Neu - Folge des Conversations ,Lexikons und das Verhällniß der leztcrn zu den verschiede¬nen Auflagen des Hauptwerks in zehn Bänden , ist in al¬len Buchhandlungen zu erhalten .
Leipzig , den 1 . Juni 1824 .

F . A . Brock Haus .
( Zu erhalten in Karlsruhe bei Braun und der

Marx .)

Pränumerations - Anzeige .

Lessings sämmtliche Werke
Vierunddreißig Bände . ( Berlin .)

erscheinen auf Pränumeration in einer wohlfeilen , korrek¬
ten und gut gedrukten Ausgabe in Taschenformat . Der
Piänumerationspceis ist 20 fl . 24 kr .

Unterzeichneter nimmt darauf Pränumeration an , und

t
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wi . d jedem , der darauf pränumenren will , mit Vergnügen
eine ausführlichere gedrukte Anzeige zukommen lassen.

Heidelberg , den io . Aug . 1824 .
C . F . Winter ,

Universtlärs - Buchhändler .

Pforzheim . fFahndung . fi Der gefährlich wahn¬
sinnige Bernhard Wahl , von Riegel , Amts Endingen , hat
gestern Nachmittag die Flucht aus der Irren - Anstalt ergriffen ,
ohne daß die nachgesandten Krankenwärter seiner habhaft wer¬
den konnten . Seinen gemülhSkranken Zustand verrälh schon
seine Physignomie ; durch seine Aeuffcrungen gibt er sich aber
auch gleich als ein Wahnsinniger zu erkenne» .

Derselbe mißt 5 ^ 4 " , hat ein bleichgelbes Gesicht, schwarze
Haupt - und Bart - Haare , trug einen dunkclblautüchenen Wam -
nics und dergleichen lange , über die Stiefel gehende Hosen,
eine derartige Kappe ohne Schild , und ein schwarzes Halstuch .

Sämmtliche Polizeibehörden werden ersucht , auf diesen ge¬
fährlichen Wahnsinnigen , der im Wahnsinn seinen Vater er¬
schoß , fahnden , auf Betreten arreliren und anher liefern zu
lassen.

Pforzheim , den n . August 1624.
Großherzogl . Bad . Jrrenhausverwaltung .

D e » n i g .

Karlsruhe . fEisen - Lieferung fj Da die Ak¬
kordpreise über das erforderliche Eisen für die Großherzogliche
Zeughaus - Werkstatt mit Ende dieses Monats ablauscn , so wer¬
den , zur Erlangung neuer Preise , diejenigen aufgefordert ,
welche diese Lieferung übernehmen wollen , ihre äussersten Preise
schriftlich

' und versiegelt unter diesseitiger Adresse und Bemer¬
kung , » Lisenlieferung betreffend « , bis zum

so . dieses Monats

anhero einznreichcn , allwo inzwischen die Lieferungs -Bedingun¬
gen vernommen werden können -

Karlsruhe , den 10 . August 1824.
Großherzogliche Zcughausdircktion .

Lörrach . fSägm ühlc - Versteigcrung . fi Don¬
nerstag , den 26 . dieses , Nachmittags 2 Uhr , werden im Lö -
wcnwirthshausc zu Limeldingen von dem dortigen Ortsvor -
stand nachbenannte Liegenschaften der inzwischen als mundlodt
erklärten Säger Joseph Bulachischen Wittib öffentlich ver¬
steigert werden , nämlich :

die Sägmühle , Hanfreibe , sammt Wohnhaus , Stallung
und Holzplaz ;

z Iaucherten Ackerfeld ;
so Ruthen Küchengarten , und ohngefähr

3 Viertel Matten ;
sämmtliche Grundstücke liegen an einander um die Säge
herum .

Auswärtige Steigerer haben sich mit beglaubigten obrig¬
keitlichen Zeugnissen über Leumund u . Vermögen auszuwcisen .

Lörrach , den 6 . August 1624.
Großherzogliches Bezirksamt .

Den rer .

Unteröwisheim , bei Bruchsal , fFrucht - Der -
steigcrung . fi Donnerstag , den ig . dieses , Vormittags
8 Uhr , rverdeii auf der Schreibstube von dem Hiesig herrschaft¬
lichen Speicher
' 70 Malter Haber ,

desselben Tags , Vormittags » o Uhr , auf dem herrschaftlichen
Speicher zu Münzesheim ,

6n Malter Korn und
4o Maller Haber ,und an diesem Tag Nachmittags 3 Uhr , auf dem herrschaft¬lichen Speicher zu Odenhenn ,
70 Malter Korn ,

120 Malter Dinkel und
40 Malier Haber

versteigert , und bei annehmlichen Geboten sogleich losgeschlagen .
Unteröwisheim , de » 8 . August 1824.

Großherzogliche Domaincnverwaltung .
Schmidt , Bchhltr .

Stein . sfFrucht - Versteigerung . fi Dienstag , den3 i . August , früh ro Uhr , werden auf dem hiesigen herrschaft¬
lichen Speicher

200 Malter Dinkel und" 100 Matter Haber ,
gegen haare Zahlung bei der Abfassung , versteigert . Auf an¬
nehmliche Gebote wird die Ratifikativn gleich ertheilt .

Stein , den 7 . August 1824 .
Großherzogliche Domainenoerwaltung .

Reck .

Heidelberg , fHaus - Vcrsteigerung . fl Die Er¬
ben des dahier verstorbenen vormaligen Königl . Würtembergi -
schen Hbristkammerherrn , Herrn Grafen von Ienis 0 n W a l l-
worth , haben sich entschlossen, das zur Vettassenschaft des
Verlebten gehörige , in der hiesigen Vorstadt gelegene Wohn¬
haus , am

i 5 . des nächstfolgenden Monats September ,
auf der Stadtamtsrevisoratskaiulei dahier , zum öffentlichen
Jepkauft ausbieten zu lassen. Dasselbe bestehet :

1) Auö dem vorder » , an der Hauptstraße gelegenen , un¬
ter der Benennung zum Riesen bekannten Hause ,
dessen Area , einschließlich des Hofes , 43 Ruthen . n
Schuhe , - y Zoll betragt , mit nachstehender wohnlicher
Einthcilung :
s ) im ersten Stocke , zu ebener Erde , auf der rech¬

ten Seite der Einfahrt : 2 heizbare Zimmer mit I
Fenstern gegen die Straße , „ » 0 gleiche Anzahl Zim¬
mer , wovon jedoch nur eines heizbar ist , nedst einer
Küche gegen den Hof ; sodann auf der linken Seite
der Einfahrt : 2 heizbare Zimmer mit 5 Fenstern nebst
einer Kammer gegen die Straße , und eine gleiche
Zimmeranzahl nedst einer Küche gegen de» Hof ;

L) im zweiten Stocke , gegen die Straße : ein gro¬
ßer Saal mit 6 Fenstern , und auf der cnigegcngcsez-
ten Seite der Sttegc 2 große Zimmer , von welchen
das eine heizbar ist , mit S Fenstern ; sodann gegen
den Hof 5 heizbare Zimmer nebst einer Küche ;

e ) im dritten Stocke , gegen die Straße : 4 heiz¬
bare Zimmer mit n Fenstern , und 5 dergleichen nebst
einer Küche gegen den Hof . Endlich

ä) im Gibcl des-Thor - und Treppenhauses 3 heizbare
Zimmer nebst zwei Kammern .

Sämmtliche Zimmer sind zum Theile neu tapezirt , oder die
Wände bemalt , so wie das bis in den Gibcl massive Gebäude
sich in vollkommen gutem baulichem Stande befindet . Ueber
das ganze Haus läuft ein gut verwahrter Speicher ; linier
demselben befinden sich 3 geräumige Keiler .

2) Auö dem hintern Hause , mit der Aussicht nachdem
Riesenstcin und auf die Schloß - Ruine , dessen Area nebst
dem Garten 104 Ruthen , 4 Schuhe , 6 Avil enthält , mit
nachstehender Eiiitheilung , nämlich ;
n) im Erdgeschoß , lmks vom Eingänge , ein Stall

für 6 Pferde , in weichem ein BNinacn befindlich ist ;
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sodann r Fourage - Kammern und - Stuben für Stall -
leutc , von welchen die eine hebbar ist ; rechts vom
Eingänge eine Küche , in welcher ein Brunnen ; fer¬
ner cme Speisekammer und neben derselben ei» heiz¬
bares Zimmer , bann eine Remise für 5 Wagen;

b ) i in zweiten Stocke , auf der Sciie nachdem
Garien , ein Saal und 4 heizbare Zimmer mit 12
Fenstern ; gegen den Hof S heizbare Zimmer ;

c) >m dritten Stocke , auf der Gartenseite : 6 heiz¬
bare Zimmer mit 12 Fenstern ; und gegen den Hof
, heizbares Zimmer mit 3 Kammern.

Heber das ganze Haus läuft ein Speicher ; unter demselben
befinden sich r Keller .

In dem Garten befindet sich ein geräumiger Saal mit
S Fenstern, neben welchem ein Badekabinet ; über dem Gebäu¬
de ein Speicher .

3) An den Garten stößt ein , gegenwärtig als Bleiche be-
nuzter , Grasplaz von , 33 Ruthen , 6 Zoll Flüchengc -
halt , mit einem besonder» Lhore in die Plöck , auf wel¬
chem ein Gebäude , bestehend aus - Zimmern , einem
Schoppen und aus einem geräumigen Hühnerstalle, sich
befindet .

Der Garten und der eben erwähnte Grasplaz sind mit ei¬
ner massiven Mauer umschlossen , und befindet sich in dem er¬
sten und auf vcm legten ein besonderer Brunnen mit reichli¬
chem gutem Wasser .

Die Gebäude sind in der Brandaffekuranzkasse zu 18,45 -,
Gulden versichert. — Das Ganze ist zu einer angenehmen
Wohnung für eine oder mehrere Familien , so wie auch zur
Anlage eines großen gewerblichen E -ablissements geeignet , und
werden , nach Masgabe als sich Kausliebhabe " finden , das
Ganze , so wie dasselbe gegenwärtig vereinigt ist , oder auch die
verschiedenen Parzellen getrennt , nämlich : das vordere Haus
mit einem angemessenen Hofraume , in welchem ein Brunnen ;
baS Hintere Haus mit dem Garten ; endlich der unter Nr . 3
bezeichncte Grasplaz , jede für sich besonders zum Verkaufe
gestellt werden

Heidelberg , den 7 . August 1624 .
Aus Auftrag

des Großherzoglichen Direktoriums des Neckarkreises .
Weber .

Gengenbach . sGuts - Versteigerung und Der «
Pachtung . st Am 6. Sept. b . I , Vormittags 10 Uhr ,
wird Las durch den Tod des LehenniannS Joseph Zoch in
Entcrsbach heimgefaiiene herrschaftliche Lehengut allda , beste¬
hend aus

en 14 Jauchcrt Ackerfeld ,
ca . 3 Jauchen Wiesen und
ca . 4 Jauchen Reutselb ,

im Gemelndwirthshalsie zu Entcrsbach öffentlich versteigert ,
unter den bei Domainenverkäuftn gewöhnlichen Bedingungen ,
welche vor der Versteigerung bekannt gemacht werden .

Gleichzeitig wird auch ein Vcipachlungsversuch wegen die¬
sem erledigten Lchengut vorgenommen .

Gengendach , den 5„ . Juli 1824.
Großhcrzogliche Domainenvcrwaltung.

Fischer .
Sinsheim . sSchäfcrei - Verpachtung . st Die

dahiesige Gemcindeschäferei , deren Bestand an Michaeli , 6 -5
zu Ende geht , wird am

Montag , den 3o . d . M . , Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem dahiesigen Nachhause , in weitern sechsjährigen Be¬
stand versteigert.

Dieselbe kann mit 600 Stük Schafen beschlagen werden,

und es sind geräumige Wohnung , Dich - und Schafstallung.
Scheuer und z - Morgen Aecker und Wiesen damit verbunden .
Die Bedingungen können bei dem Stadtrath » ach Belieben
cingcschen werden .

Sinsheim , den 2 August 1824 .
Großherzoglichcs Bezirksamt.

Siegel .
Mannheim . sHaus - Verkauf . st Das massiv von

Steinen erbaute , tue , Stokwerk hohe , Fürstlich Brezen -
heimische Hotel dahier , bestehend aus einem großen Front -
Gebäude mit Allan und zwei Nebenfiügeln , 68 Zimmern , ei¬
nem großen Saal , einer Hauskapelie , mehreren Kammernund
Küchen , einer großen Waschküche , Waschkammer » , einem gro¬
ßen und mehreren kleinern besonders abgethcilten Speichern,
Stallungen für - 0 Pferde , doppelter Einfahrt , Chaisen - und
Holzremiscn , einen? großen und kleinern Hof , 3 Brunnen ei¬
nem großen und einigen kleinern besonders abgethcilten Kel¬
lern , ist aus freier Hand zu verkaufen . Lustlragende belieben
sich an den Fürst!. Br ez c n h ei m ischen Rath Hart mann
dahier zu wenden .

Mannheim s P r äk l n si v - B e sch e i d . st Die Ein¬
lösung der Äriegsschuldscheine bei der Kaffe ' des Kriegsseparats
resp . die nicht zur Zahlung präscinirt wordene ältere Land¬
kriegsschuldscheine betreffend , werden nunmehr die iämmriichen
unbekannten Eigcnthamcr der iiachbcnaiintcn attpfälzischcn
Kriezsschuldschcine , alS Nr . 369 , 370 , 371 , 641 , jede zu
, 00 fl- , Nr . 128 zu 20a fl . , da sie sich zufolge der Auffor¬
derung vom 6 Oktober >817 , Nr . 4897 I . 8en> , nicht ge¬
meldet haben , mit einer allenfallsigen Nach,orderu» z abgcwie -
sen , die bczeiclMten Schuldscheine hiermit als erloschen ange¬
sehen , und der Kapitalbeirag derselben nebst hievon rükständi -
gen Zinsen als dem Großherzoglichen Fiskus anheim fallend ,
erklärt.

Mannheim , den 2 . August >624 .
Grvßherzogl . Bad . Hofgericht .

Wolfs .

Philippsburg . sAufforderung . st Alle diejeni¬
gen , welche auf das Nikolaus Coröellsche , vormals En¬
gel bardische Haus zu Philippsburg , ander Hauptstraße ge¬
legen , aus irgend einem RechtStiiel noch einige Forderungen
zu machen haben , werden hiermit aufgefordert, solche

binnen 2 Monaten ,
s ästo , bei Unterzeichneter Stelle , unter Vorlage ihrer Ur¬
kunde» , gellend zu machen , oder aber zu gewärtigen , daß der
Erlös des erwähnten — nunmehr verkauften Hauses unter den
Interessenten getheilt , und die etwaigen Ansprüche hieraufals
erlösche » erklärt werden soll . n .

Philippsburg , den g . Ang . 1824
Großhcrzogliches Bezirksamt.

Keller .

Offen bürg . sSchulden - Liquidation . st Ueber
den Nachlaß des Bürgers Michael Sonner von Urioffen ist
der Konkursprozcß erkannt.

Alle die , welche Forderungen an ihn zu machen haben ,
werden daher aufgefordcrt, solche

Freitag , den 1 . Okt . , Morgens 7 Uhr ,
nebst ihren etwaigen Vorzugsansprüchen anzumeldcn und zu
begründen , widrigens sie ovn der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen werden .

Offcnburg , den 3 >. Juli 1624.
Großherzoalicheü Oberamt.

Peter .
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Schopfheiin . s S ch u I d en ->Li q u i d a tl o n .j hhxberdas verschuld« ? Vermögen des Georg Friedrich Suhm , vonMinfein , haben wir Gantprozeß erkannt , und Tagfahrt zurtSch '.ildenüqmdalion und Verhandlung über die Maffeverwal -»ung «ns

Montag , den - Z . August , Nachmittags 5 Uhr ,auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , wobei sämmtlicheEuhm ' sche Kreditoren , bei Vermeidung dcS Auschluffes vv »der Masse , hiermit vorgcladen werden .
S >chopfhcim , den Z . August 1824.

Großhcr,vglicheö Bezirksamt .
Leußler .

Schopfheim . ^ Vorladung , ss Der unter dem Groß -herzoglichen Linien - Infanterie - Regiment Nr . r gestanden , imUrlaub descrUrle Soldat , Johannes Lenz , von Endendes ,wird aufgefordert ,
binnen 6 Wochen

sich bei Großherzoglichem Rcgimenlskommando in Konstanzoder bei Unterzeichneter Behvrdie zu stellen , widrigenfalls dasGes «,liehe über ihn erkannt würde .
Schopfhcim , den Z. August 1824.

Großherzogliches Bezirksamt .
Leu stier .

Achern . sEdiktalladung . ^ Joseph Harter , vonOttenböftn , hat sich vor etwa S » Jahren von Häuft entfernt ,ohne bisher Nachricht von sich zu geben ; derselbe wird daher ,auf Anstehen seiner Verwandte » , aufgesordctl ,
binnen Jahresfrist

sich dahier zu stellen , oder Nachricht von sich zu gebe » , an¬dernfalls sein in n 5 fl. 48 kr. bestehendes Dermdgeii , seinenVerwandten , gegen Kaution , in fürsorglichen Bestz gegebenwird .
Achern , den - 8 . Juli 1824 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Kern .

Tryberg . f E d , kt a lla d un g . ss Der Soldat JosephFehrenbach , von Nieder .passer , von dessen Leben und Auf¬enthalt man seit dem Jahre , »,2 keine Nachricht mehr erhal¬te » Hai , oder dessen Leibescrben , werocn , zufolge hohen Kriegs -
tninistcrialbeschlusses vom 5 . Mai l . I - , Nr . 4274 , aufgcsor -dcrt , stch

biiinen Jahresfrist
dahier zu melden , widrigenfalls das riikgelaffene Vermögendes erster » de» nächsten Anverwandte » in fürsorgliche » Best »überlassen werden würde .

Tryberg , den 26 Juli 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B1 e i b i m h a u ö .

Tübingen . HGläubiger - Vorladung - ss Gegenden Grafen Leopold Klemens Alexander Ludwigvon Sponek i » Mbmpelgark , als Thctthaber an dem imKönigreiche Würtemberg befindlichen Nittergutk Leinstette» undWetkenhausen , Oberamts Sulz , ist von der Unterzeichnete»Stelle , nach erfolgter Rüksprache mit der betreffenden Zivil -gcrichtöbehörde in Mömpelgart , der Konkurs - Prozeß rechts¬kräftig erkannt , und zur Liquidation der Forderungen Tag -farrh auf
Montag , den s 5 Oktober d . I . ,MOg worden, Gs werden daher alle , sowvhk diejenige«,

welche blos persönliche Forderungen an den gedachten Grasenvon Sponek , als auch alle , welche dingliche Ansprüche andessen in einem Sechskheil bestehenden Aathcil an betagtemRitlcrgure Leinstettcn und Bcttcnhauscn zu haben glauben ,hiermit vorgeladcn , entweder in Person , oder durch gehörigzu bevollmächtigende und zu insiruirende Anwälte an gedach¬tem Lage , Vormittags Ü Uhr , vor der hierzu bestimmten De¬putation des hiesigen König !. Gerichtshofes zu erscheinen , ihreForderungen zu liquidircn , deren Vorzugsrechte auszuführen ,und die Beweismittel für die Richtigkeit und bas angesproche-ne Vorzugsrecht vorzulegcn , zugleich aber über einen Borg -ober Nachlaß - Vergleich sich zu erklären - Die nichterscheineu -den Gläubiger aber werden durch das am 3o . Oktober 0. I .auszusprcchende Präklusiv -Erkenntniß mit ihren Ansprüchen andie gegenwärtige gräflich von Sponek ' sche Debitmasse aus¬geschlossen , und im Fall eines zu Stande kommenden Borg -ober Nachlaß - Vergleichs als der Mehrheit der Gläubiger hci -trctcnd angenommen werden .
So beschlossen im Zivilsenat des König ! . WürtemhergischenHofgerichts für den SchwarzwaldkreiS .
Tübingen , de» 27 . Juli 1624 .

Für den Direktor .
Obcrjufiizrath Kapff .

Darmstadt . sAufforderunqH Diejenigen , wel¬che mit den bereits bekannten Inlestaterben der bei dem Groß -Herzog ! . Hessischen Hosjägermcister , Freiherr » v . Riedcsel ,als Haushälterin gestandenen Katharina Mvntfort , ausStraßburg gebürtig , ein gleiches Erbrecht in Anspruch zu neh¬men haben , werben hiermit aufgefordcrt , solches
binnen zwei Monate » , n üstc » ,bei dem Unterzeichneten anzuzcigcn , und gehörig nachzuweisen,widrigenfalls nachher keine weitere Rüksicht auf sic genommen,sondern der Nachlaß denjenigen Erben , welche sich oazu gehö¬rig legitimirt haben , ausgettefert werden soll .

Darmstadt , den 2 . August 1624.
Von KommissivnS wegen.

P fass ,
Großhirzvgl . Hess. Hvfgenchtssckreiär .

Neustadt . sHaus - Derpachtung . 1 Unterzeichne¬ter vermirthet , auf einen 6jährigen Bestand , das an sich ge¬brachte , in der Krcishauptstadt Speyer gelegene Wohnhausmit Magazin . welches früher dem verstorbenen Spezereihänd¬ler Georg Holz mann zugehörte . Die Lage dieses Hausesist die beste in der Stadt , und besonders als Nahrungsplaz für« ne Waarenhandlunz sehr geeignet .
Die dessaltsigen Liebhaber belieben sich in portofreien Brie¬fen an Unterzeichneten selbst , oder an Hrn . Siek , Pssthal -rer und Gastwirth in Speyer , zu wenden .
Neustadt an der Haardt , den r . Aug . 1824 .

I . F . Völker .
Amsterdam . sAuff ordern « g . ss Vor einiger ZeitIst dahier , sd ineeststo und ohne bekannte Erden oder Bluts¬verwandte , u lt H nterlassung eines Vermögens , gestorbensJungfer Wllhelmwe Scheffer , Tochter des August Sch es¬se r , Kleidermachers , von Heidelberg oder der Umgegend ge¬bürtig , und der Wilbelmine Herck , gebürtig von Attenkir¬chen , bei Koblenz . Die Eltern der Erblasserin haben sich,7 ; »zu Utrecht vcrheirathet . Wen « von obenerwähntem AugustScheffer und der Wilhelmine Herck Blutsverwandte oderDescendenten iw Leben sind , und sich als solche gerichtlich le-gilimiren könne«, fo belieben sich dieselben, in frankincn Brie ,fen , zu wenden an Herrn Johann Heinrich Ludwig ,Assoeie ' des Haudiungshauses B . I . van ANistel ts . Lud -w i g dahier .

Amsterdam , den g . August , 824.
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